
An der Entwicklung teilhaben 

Merkur-lesepaten zeigen Flagge tar die Schulen - Reichling schließt Abo für FH ab 

Mit " Inem ......11 Projekt . Le­
sepalen" m6chle der pt"zi­
fehe Merkur der Tageszeitung 
,Iradl an SChulen einen I.sten 
Platz ,eben. Ziel Ist es. die Le­
s.be~lheh.1t der Jungen 
Menschen lu fllrdern. Der ach­
telesepal t , dln wir heute vor­
stellen. Ist Helmu! Relelliing. 
Der Zwelbrilcker Oberbürger­
meister hallO. den rH-SI~nd­

ort In seiner Stadt ein Jahres­
'Ibo • • l<:lIlo",n. 

Z"brikk.... .Me,,"h. eine 
,.,hllne Sache, daos unser OI~al. 
Privatmann dU. Aktion dei 
Pfij/:;lICMn Mrrlwr unle",tützt 
und tu. den Stondort Zweibrli­
ekel! der ~·ochhoch.ocltule Kai­

•
Lt~epalrn 
"'""~r ·Akt i on 

H ..I.ul~m ein Abonnement 
obgclChlonen 1101", freut .kh 
FII_Prbident Professor Knn­
rad Wolf . .so können nirnlkh 
..., allem auch die Studenten. 
die nicht aUS Z,,~ibrikken 1Ind. 

ZUR PERSOIlI 

H~lm...t Rei<:hlilll. Ober· 
bO<geI'mel$ter ~ Stadt 
ZWI!lbrGcken. ist verhl!lra· 
tet; getloren 1952 In ZW!1' 
brOcken. Ausbildung bei 
den Slahfwer.en ROch · 
Img·Burbach. Stud ium 
der Rechts· und Wirt· 
schallsWissenSl:llallen 
und der Psycho los ie In 
Saarbrücken. Aix en Pro· 
....nce. Boston und Vene · 
dlg. Promotion an der Um· 
VffSIUlt des Saarlandes: 
~11!;cha1ter und Ge· 
sahaftsllllwer der Wem· 
mann&CoKG 

FH in ZWI!Ibr1lcken. Pro­"""'"- '"
Iessor fQ( das Fach "hnel· 
standsOkonomHl!. mJ 

die Abläufe In ih~r Studenten· 
&ladt ,~rfolgen. Bei der Zei· 
tunillektllre ..rfah",n sie alJea. 
_ a1e wiuen mÜSRn. 3uch 
ii~r ihre Hoduchule. .mue&. 
lich gibt el im Mmur eine ei­
geM Camp...·Seite·. fUgt er 
hln10. 

lIelmut f\ekhlin. freut lieh, 
~pate .sein..r Hodudlule­
zu oein. .Die Aktion ist eine 
wirklich gute Einrichtung. \/tIn 
der ich in der 7.eilung gelesen 
und natürlich gehofft habe. 
d"N ",~n "uch mich fragt. Der 
PjII/:/..:ht M.rl<ur ist ~ine 
wlchllge Zeitung. darüber bl· 
113'" eine der liltes.ell in 
Do:-ulKhland". ~ton. der Ober· 
bilrtenn..istcr. 
Da~1 habe die Faehhoch· 

Khule tchon immer ein Abon. 
....lMnl gebabt: _Doch derMn-­
kur Ist Immer ,~,..nffen. er 
wird ebell gelejjen·. satt """'h· 
liog. .Un..,re Sludenten und 
Mitarbf:ilf:r scbitun die Zei· 
tung. _il ,ie nidlt nut einen 

hern:>~en Ilben-q:iona. 
!en,."il h.t• ...,n<.\em .uchei .... n 
sehr ltarken reglolUllen llezug. 
Deshalb: Man un" ~r nicht 
gen", ZeituII, .. n habell. "lid 
d""haIb wv "" ror midi keine 
FI'3(e. eine Patenschaft ror 
mci"", HochKhule 11I1l~mth· 
men.­

In seiner FUnktion ~b Ober· 
bü ..... nnelster weiß 1J~lmlit 
Rekhling nllch. wie wiChtig die 
1'1'1 für die SUldtlst, .sie itt der 
Motor der Entwicklung Zwei· 
bTÜcken.. Dan die KonV<!n<ion 
nach dem Abzug der A",erika· 
ner 110 erfolgreich vollzogen 

AUF rIN'" .LlCk 

werden konn.e. gründet nkh. 
lulet2t .uf der SiuJe ,FKh· 
hochKhuJc·. Doch die Entwick· 
lung geht natO"i.h weitet. und 
~im lesen der7....irung können 
die Studenten daran teilh.·

'""..Du P/iilz"~ Mmur liegt 
i1brigens genau da ..... WO die 
Studenten aU<:h Zeit und \/tIr al · 
lem Ruhe 111'" Leoen h.ben: In 
der Hodu.::hulblbU(>\hek. HIn 
hat das Tenm um lNiterin Mari· 
on Straßer lang,\ eine gemütli. 
ehe Lesetkc eingerichtet ­
schön hell "m I'en.tet gelegen 
lind mit Pflan2en dekoriert. 

On Projekt _Leupate,,- des pt;J!ZJSChel1 MerkUf' suctlt 
Mensehefl .....s der Region. die einer Sdr.Jtl! Itnr Wahl. Viel· 
leICht sogar Ihrer ehemaligen Schule. dII'f..,;.e SICh noel<! ver· 
bundeIl fDlllen. ein Jahr lang ein AbonJ'iernent des PfAlz;, ,I 
$l;1\en Mtf1<ur ImanZle-rtIL Der Pf;JlzJSChe Merkvr rIChtet ..... 
seine Kosten eine klem'" leseed.e IOr die SchOIer e tn. Wei­
tere Intos beim PfälZischen t.4et1wr. Haouptst'3ße 66 In Zwe.· 
brOd<en. Telelon (06332) 80 00 l2/l4 rftI 

http:Slahfwer.en
http:s.be~lheh.1t

